
Vorbereitungen  auf
Hochtouren:  Über  200.000
FFP2-Masken  gehen  an
Leistungsempfänger

Rudolf Meisner vom Ordnungsamt der Stadt Werne und Kai Proske
vom Bevölkerungsschutz des Kreises beim Verladen der Masken
für  die  Stadt  Werne.  Masken  gehen  natürlich  auch  nach
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In vielen Bereichen des öffentlichen Lebens ist die Benutzung
sogenannter FFP2-Masken zur Pflicht geworden. Einkaufen, Bus-
oder Bahnfahrten ohne diese Masken sind derzeit undenkbar. Das
Land  stellt  deshalb  Hartz  IV-Empfängern  und  anderen
Leistungsempfängern  entsprechende  Masken  zur  Verfügung.
Aktuell  laufen  die  logistischen  Vorbereitungen  für  die
Verteilung. Die Masken sollen in der kommenden Woche ihre
Empfänger erreichen.

Der  Kreis  Unna  hatte  die  beiden  vom  Land  zur  Verfügung
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gestellten  Masken  aus  eigenen  Reserven  um  vier  weitere
Exemplare pro Person erhöht. So soll ein täglicher Wechsel der
Masken  mit  ausreichender  Zeit  zum  Trocknen  und  Lüften
sichergestellt werden. Aktuell läuft die Verteilung an das
JobCenter  und  in  die  Kommunen.  Anlaufpunkt  dafür  ist  die
Kreisleitstelle in der Florianstraße in Unna. Hier werden die
Kontingente bereitgestellt und kommissioniert.

Palettenweise werden dort die zertifizierten Masken verladen
und  in  die  Städte  und  Gemeinden  gebracht.  Die  Hartz  IV-
Empfänger werden vom JobCenter des Kreises bedient. Allein
dort gehen über 146.000 Masken auf den Weg in die Haushalte.
Weitere 56.000 verteilen die Städte und Gemeinden in ihrer
Zuständigkeit.

„Mit diesen 200.000 FFP2-Masken wird ein wichtiger Beitrag zur
Eindämmung der Pandemie organisiert“, sagt Landrat Mario Löhr.
„Ich bin allen Beteiligten für deren Einsatz dankbar. Die
aktuelle  Witterung  macht  die  Verteilung  nicht  gerade
einfacher. Trotzdem müssen die Masken schnell zu den Leuten,
damit wir Wirkung erzielen“, so der Landrat weiter.

Die Masken selbst sind mit dem Zeichen KN95 versehen, verfügen
aber über dieselben Merkmale, wie die öfter genannten FFP2-
Masken. PK | PKU


